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BEITRAG ZUR KENNTNIS DES VERBREITUNGSGEBIETES VON
EREBIA FLAVOFASCIATA RUEHL.

Albin Bischof

Am 5. August 1965 unternahmen Herr Prof. VARLET und Fräulein LOSSER
aus La Flèche/F mit mir eine Tagestour in das Val Formazza/l.
Fährt man von Domodossola gegen Norden, so führt eine gute Strasse durch
das Valle Antigorio zum Val Formazza. Kurvenreiche Wegstücke bringen
uns rasch bis La Frua, dem Ort des schönsten Wasserfalles Europas. Von
diesem schönen Wasserfall wird der Tourist in den seltensten Fällen das
packende Wasserspiel zu sehen bekommen. Die schäumenden Wasser sind
in vier Stauseen gespeichert, den Bacino del Toggia, L. Castel, L. die
Morasco und Hohsandglets eher see und dienen dem Betrieb grosser
Wasserturbinen. Wir befinden uns auf einer Höhe von 1685 m ü.M.. Eine schmale
Strasse mit Naturbelag überwindet mit kühn angelegten Haarnadelkurven die
Höhendifferenz zur Rifugio Maria Luisa, das auf 2125 m ü.M. liegt. Die
Strasse führt durch das Val Toggia bis zum Passo di S. Giacomo auf 2313 m
ü.M. weiter, wo sich die italienisch-schweizerische Grenze befindet.
Das Auto lassen wir hinter dem Rifugio Maria Luisa stehen und wandern in
das Valrossa. Man erkennt den Einstieg gut, da eine Wasserleitung über die
Alpweiden herunter führt. Es ist ein blumenreiches Tal und entomologisch
sehr interessant. Während des Sammeins glückte mir der Fang einer Erebia
flavofasciata Rühl. Die Photo zeigt den Fundort, der auf 2200 m ü.M. liegt.
Das Tier ist leicht "verflogen", doch findet es den Weg in meine Sammlung.
Die Futterpflanze Festuca ovina L. ist in reichlicher Menge vorhanden. Nach
meinen Erfahrungen ist der Falter stets bei der Futterpflanze zu finden und
es scheint, dass er diese nicht gerne verlässt.

Im Kreis; Fundort von E. flavofasciata Rühl.

Die nachstehende Skizze zeigt das mir bekannte Verbreitungsgebiet von E.
flavofasciata Rühl. im Räume des Basodino und Campo Tencia.
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Verzeichnis der von mir am 5. August 1965 im Valrossa/l, 2200 m ü.M.
erbeuteten Erebien:
Erebia flavofasciata Heyne, $,
Erebia gorge Hbn.,
Erebia mnestra Hbn.,
Erebia tyndarus Esp.,
Erebia melampus Fuessl.,
Erebia pharte Hbn.,
Erebia pandrose Bkh.

verflogen,
vereinzelt an Erdbrüchen,
häufig,
häufig, z.T. verflogen,
sehr häufig,
vereinzelt,
vereinzelt, verflogen.
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